
Diakonie
Oberasbach

Vortrag: Der Tod hat viele Gesichter
Zeit: Dienstag, 22. November 2011, um 19.30 Uhr
Ort:  Gemeindehaus St. Markus, Kurt Schumacher Str. 6

Anschließend Mitgliederversammlung

Tagesordnung

1. Rechenschaftsberichte (Vorstand und Kassiererin) 
2. Bericht der Kassenrevisoren 
3. Entlastung des Vorstands 
4. Neuwahlen  
   (Vorstand, Mitglieder des Ausschusses) 
5. Wünsche und Anregungen

Liebe Leserin, lieber Leser, liebe Mitglieder und Freunde 
des Diakonievereins Oberasbach,

in Würde leben bis zuletzt, frei von Schmerzen, begleitet 
sterben dürfen. Das wünschen sich viele von uns. Doch 
den letzten Lebensabschnitt so zu erleben, wie wir es 
wünschen, ist nicht selbstverständlich. 
Wir wissen alle: Es gibt auch ein schweres Sterben. 
Neben einer effektiven Schmerztherapie ist auch eine 
gute Begleitung unerlässlich. Angehörige – sofern wel-
che vorhanden sind – sind manchmal weit weg, stehen 
mitten im Beruf und sind durch eigene Kinder gefordert. 
Und selbst, wenn eine gute Begleitung durch Angehörige 
stattfinden kann, so stößt auch die Familie an ihre kör-
perlichen und seelischen Grenzen. 
Deshalb ist es gut und wichtig, dass Betroffene, Ster-
bende und ihre Angehörige, professionelle Hilfe erfah-
ren dürfen, dass Körper, Seele und Geist angesprochen 
werden können. 
Diese Hilfe wollen wir Ihnen bei unserem Vortrag durch 
zwei Fachleute vorstellen (siehe Seite 3).  
Ganz herzlich laden wir Sie zum Vortrag auf unserer Mit-
gliederversammlung ein.        

Pfarrer Michael Grober
Vorsitzender

Thema:
Palliative 
Care

Diakonieverein 
Oberasbach e. V.  
Friedhofstr. 2,  
90522 Oberasbach,  
Tel.: 0911/691577






















































Kandidaten für den Vorstand

Pfarrer 
Michael Grober 
St. Stephanuns 
1. Vorsitzender

Franz X. Forman 
St. Johannes 
2. Vorsitzender

Johanna Endler 
St. Johannes 
Schriftführerin

Susanne Retzer 
St. Markus 
Kassiererin

Kandidaten für den Ausschuss

Ursula Michel Doris Hümbs Ute Hertle Franz Hahn  
St. Johannes St. Lorenz St. Markus  St. Stephanus
Beisitzerin Beisitzerin Beisitzerin Beisitzer

Laut Satzung soll der 1. Vorsitzende des Vereins in der Regel ein Pfarrer / eine 
Pfarrerin der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinden sein. 

Je ein Beisitzer / eine Beisitzerin soll aus den vier Kirchen- bzw. Pfarrgemeinden 
kommen.


